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An 
alle Sportschützen Vereine  
die Mitglied eines Landesverbandes sind 
und somit auch Mitglied beim ÖSB 

Reifnitz, im August 2020 
 

 
Ausschreibung für die „Österreichischen Vereinsliga“ für Luftgewehr und Luftpistole  
 
Sehr geehrte Obfrau! Sehr geehrter Obmann! 
Liebe Schießsportbegeisterte! 
 
 
Es freut mich, euch mitteilen zu können, dass der ÖSB sich entschlossen hat, eine Österreichische 
Vereinsliga durchzuführen. 
 
Was ist die Österreichische Vereinsliga? 
Es ist eine österreichweiter Mannschaftsbewerb, der als Fernwettkampf ausgetragen wird und im 
Super-Finale als Online Bewerb geschossen wird. 
 
Wer ist Teilnahmeberechtigt? 
Jeder Verein und jedes Mitglied eines Landesverbandes und damit auch Mitglied beim ÖSB hat 
die Berechtigung an dieser Vereinsliga teilzunehmen. 
 
Wie und wann wird geschossen? 

• Der Start erfolgt Ende Oktober 2020 
• Pro Monat wird ein Mannschaftsergebnis geschossen und in der zur Verfügung gestellten 

Datenbank erfasst oder in einer Datei gesammelt verarbeitet.  
• Es werden fünf Runden mit allen gemeldeten Vereinen aus ganz Österreich geschossen.  
• Die Österreichische Vereinsliga wird von Oktober 2020 bis Ende Februar 2021 

geschossen. 
• Jeder Verein hat einen Monat Zeit um das Ergebnis zu schießen. 
• Eingabeschluss/Meldeschluss ist immer der letzte des Monats. 
• Jede Mannschaft besteht aus drei SchützInnen und einer beliebigen Anzahl an 

ErsatzschützInnen, die bis 15. Oktober 2020 mit beiliegendem Formular, an 
m.melmer@schuetzenbund.at  gemeldet werden. 

• Der Mannschaftsführer meldet immer die besten drei Ergebnisse für die Mannschaft.  
• Die Ergebnisse der anderen Schützen werden als Ersatz- oder Einzelschütze gewertet und 

ebenfalls erfasst bzw. gemeldet. 
• Ein Verein kann auch mehrere Mannschaften melden, allerdings bleibt jeder Schütze in der 

Mannschaft in welcher er gemeldet wurde. Ein Wechsel in eine andere Mannschaft in einer 
Saison ist nicht gestattet. 



  

 

• Sollte es der Fall sein, dass nur zwei SchützInnen starten, dann gilt das Ergebnis als nicht 
vollständig und kann somit nicht gewertet werden. Das Ergebnis wird mit Null eingetragen. 
Die beiden SchützInnen melden aber das Einzelergebnis. Diese Mannschaft fällt dann in 
der Reihung zurück. 

• Die Einzelergebnisse werden gesammelt und dienen als mögliche Startberechtigung im 
Super-Finale. Da nur SchüzInnen im Super-Finale startberechtigt sind, die zuvor auch ein 
Ergebnis geschossen haben. 

• Es sind KEINE Leihschützen gestattet, jeder Verein präsentiert sich selbst und somit 
seine Vereinsarbeit. 

 
Was ist eine Vereinsschützin bzw. ein Vereinsschütze? 
Das ist ein Teilnehmer, der die ganze Saison über nur für diesen einen Verein, wo er die 
Vereinsliga schießt, startet. Auch bei der Bezirks-, Landes- und ÖM/ÖSTM muss er für diesen 
Verein starten. Ausnahme: Österreichische Bundesliga, dort kann er als Leihschütze gemeldet 
werden. 
 
In welchen Altersklassen wird geschossen? 

• Es gibt zwei Klassen: 
a. Die Klasse Jugend für Luftgewehr: 

- sind SchützInnen der Jugend 2 und JungschützInnen Klasse (keine 
JuniorInnen). 
Hier kann ein Verein seine Jugendarbeit zeigen und dem Nachwuchs einen 
guten Bewerb bieten 

b. Die Klasse Jugend für Luftpistole: 
- sind SchützInnen der Jugend 2, JungschützInnen und JuniorInnen Klasse 

Hier kann ein Verein seine Jugendarbeit zeigen und dem Nachwuchs einen 
guten Bewerb bieten. 

c. Die Allgemeine Klasse  
- hier dürfen alle Altersklassen starten, natürlich auch Jugend 2, 

JungschützInnen und JuniorInnen. Diese Jugend 2, JungschützInnen oder 
JuniorInnen, sind dann jedoch nicht berechtigt in der Klasse „Jugend“ zu 
starten, es gibt auch kein Aushelfen. 
SeniorInnen dürfen auch (entgegen der ÖSCHO) mit einem Adlerauge 
starten. 

 
Wie wird gewertet? 

• Die Wertung erfolgt mit der Luftpistole auf ganze Ringe. 
• Die Wertung erfolgt mit dem Luftgewehr auf Zehntel Ringe. 
• Geschossen wird in allen Klassen ein 40 Schuss Programm. 
• Es sind jeweils die 10ner Serien in das Programm zu erfassen bzw. werden gemeldet. 
• Um etwaigen Manipulationen entgegen zu wirken, muss der Start des Bewerbes davor 

mittels WA oder Mail angekündigt werden, z.B. Verein XY meldet, dass er am 28. Oktober 
2020 um 20 Uhr die Österreichische Vereinsliga schießen wird. Das bedeutet, dass der 
Ausdruck der Ergebnisliste anzeigt, dass der Bewerb um 20:50 Uhr beendet wurde. 

• Unmittelbar nach Ende der Schießzeit werden die einzelnen 10ner Serien im Programm 
erfasst oder an m.melmer@schuetzenbund.at gemeldet. Whats app 0660/5554680, Signal 
oder Mail ist möglich. 

• Das Ergebnis ist im jeweiligen Verein abzulegen und muss auf Verlangen vorgezeigt 
werden können. 

• Monatlich werden Stichproben durchgeführt. 



  

 

a. Die Ergebnisse werden schriftlich angefordert und 
b. sind binnen 3 Tagen zu senden. 
c. Sollte keine vollständige Übersendung möglich sein, so kann das „nicht 

auffindbare“ Ergebnis nicht gewertet werden und das Ergebnis wird gestrichen und 
mit Null gewertet.  

d. Somit fällt die Mannschaft in der Reihung zurück. 
• Nach Möglichkeit sollten die monatlichen Ergebnisse von allen MannschaftsschützInnen 

und genannten Ersatz- bzw. Einzelschützen gemeinsam geschossen werden. Sollte dies 
wegen verschärfter Covid-19 Maßnahmen nicht möglich sein, dann kann natürlich auch 
getrennt voneinander geschossen werden. Auch hier ist der Start zuvor zu melden. 

• Die besten vier Mannschaften je Klasse, werden am 03. März 2021 schriftlich eingeladen 
um am 20. März 2021 das Super-Finale mit dem Luftgewehr der Jugend- als auch in der 
Allgemeinen Klasse zu bestreiten. 

• Die besten vier Mannschaften je Klasse, werden am 03. März 2021 schriftlich eingeladen 
um am 21. März 2021 das Super-Finale mit der Luftpistole der Jugend- als auch in der 
Allgemeinen Klasse zu bestreiten. 
 

 
Das Super-Finale: 

• Nach den fünf Runden, also im März 2021, bestreiten die besten vier Vereinsmannschaften 
ein Super-Finale, dass Online geschossen wird . Somit ist es möglich, ohne viel Aufwand 
und Kosten, Mannschaften aus ganz Österreich gegeneinander antreten zu lassen. 

• Ab dem Halbfinale können nur SchützInnen starten, die auch an einer der fünf Runden 
mitgeschossen haben. Wobei es egal ist, ob als MannschaftsschützIn oder als Ersatz- oder 
EinzelschützIn.  

• Ab dem Halbfinale ist es notwendig, dass eine weitere Person mit am Stand ist 
a. um die SchützInnen mit einem Tablet, Smartphone und Co. live zu übertragen 
b. damit die SchützInnen über das Tablet, Smartphone und Co. die Kommandos hören 
c. nötigenfalls auch die Ergebnisse der SchützInnen vom Bildschirm besser darstellen 

zu können. 
d. Sollte der Verein keinen ausreichenden Empfang im Schießlokal haben, dann wird 

ersucht, auf einen anderen Stand auszuweichen.  
• Es starten die Vereine der Platzierung 1 gegen 4 und im Anschluss 2 gegen 3. 
• Ablauf Halbfinale und Super-Finale: 

a. Drei SchützInnen einer Mannschaft schießen zeitgleich, auf Kommando jeweils 
einen Schuss in der Zeit von 50 Sekunden.  

b. Die drei Ergebnisse werden addiert und mit dem Gesamtwert der Gegenmannschaft 
verglichen.  

c. Die Mannschaft mit dem höheren Wert bekommt zwei Punkte.  
d. Bei Gleichstand bekommt jede Mannschaft einen Punkt. 
e. Die Mannschaft die zuerst 20 Punkte erreicht hat, hat das Match gewonnen. 

• Der jeweilige Sieger steigt ins Goldmatch auf, die unterlegene Mannschaft ins 
Bronzematch. 

• Die Mannschaften eins bis vier sowohl in der Jugend- als auch in der Allgemeinen Klasse, 
bestreiten am Samstag, den 20. März 2021 das Super-Finale mit dem Luftgewehr. 

• Es beginnt die Jugendklasse. 
• Die Mannschaften eins bis vier sowohl in der Jugend- als auch in der Allgemeinen Klasse 

bestreiten am Sonntag, den 21. März 2021 das Super-Finale mit der Luftpistole. 
• Es beginnt die Jugendklasse. 

 



  

 

 
 
Die Preise: 

• Aktuell sind die Preise noch nicht festgelegt. 
• Angedacht ist, dass etwas für den Verein organisiert wird z.B. ein gemeinsames Essen, 

etc. Vorschläge werden gerne angenommen. 
• Als Sonderpreis wird am Super-Final-Tag von allen teilnehmenden Mannschaften an der 

Vereinsliga der Saison 2020/2021 eine Mannschaft ausgelost, die einen Tag mit dem ÖSB 
Kader trainieren kann und auch die dort genutzten Geräte, wie Scatt, Messplatte oder 
Biofeedback nutzen. 
 

Nenngeld: 
• Das Nenngeld pro Vereinsmannschaft beträgt € 25,00. 

Das Nenngeld ist zeitgleich mit der Meldung auf das Konto des ÖSB bei der Raiffeisen 
Landesbank Tirol IBAN: AT57 3600 0000 0068 9000 BIC: RZTIAT22 zu entrichten. 
Verwendungszweck: Vereinsliga 2020/2021 und der Vereinsname, da es sonst nicht 
möglich ist den Betrag zuzuordnen.  
 

Warum gibt es die Österreichische Vereinsliga? 
Bei den ÖM/ÖSTM wird sehr oft darüber gesprochen, dass die SchützInnen von diesem oder 
jedem Verein sind. Da diese SchützInnen aber für den Landesverband starten, wird die Stärke 
eines Vereins nicht wirklich sichtbar.  
Daher wollen wir mit diesem Österreichweiten Bewerb, allen Vereinen die Möglichkeit bieten sich 
zu präsentieren oder sich mit anderen Vereinen zu vergleichen.  
Auch die hervorragende Jugendarbeit einzelner Vereine wird dadurch sichtbar und geschätzt! 
 
Wie es sich in den letzten Monaten gezeigt hat, werden wir mit der Covid-19 Situation noch eine 
ganze Weile eingeschränkt sein. Um aber unseren Mitgliedern die Möglichkeit zu bieten, an 
spannenden und interessanten Bewerben teilzunehmen, wollen wir über eine Österreichweite 
Plattform eine Vereinsliga ins Leben rufen.  
 
 
Ich wünsche uns allen einen guten Start und freue mich auf eure Teilnahme!  
 
 
 
Mit sportlichem Schützengruß 

 


